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Mundart

Wihnachten
und Silvester

N un is Wihnachten fur-
bei und mancher hät
sein Cheldkonto uwer-

tugen weil ha dat nich bemer-
ket hät. Fleitig hät ha seine
Korte nuhm un ub Korte inne-
koft. Tau Silwester und Neit-
johr soll et ok wat besonderes
sein do werd noch mol inne-
koft. Da Verkäuferin prüfet ob
ha da Wore mi nühm kann, ob
da Korte noch an Bonus hät.
Wat da Verkäuferin ower nich
wat, dat ha dat Sparkassen-
konto bit 2000 Euro uwertan
kann.

In Januar hät ha seine Utzü-
ge langet, do kümmt dat chro-
te erwachen.Et sind Zinsen fäl-
lig und seine Rente hät nich
mol recket fur da Abzüge und
wat süst tan irsten ümmer
awetugen werd. Bit midde
Sommer hät ha domi te daun
wat ha Wihnachten und Sil-
wester ute chim hät. Nun
nümt ha sek fur nächste Wih-
nachten und Silwester werd et
anders, do köpe ek nur mit
Borcheld in, denn kann mek
dat nich mehr passieren mit
den hohen Zinsen.
Martha Lück, Scheden (auf-

gewachsen in Löwenhagen)

Martha
Lück

Vor 25 Jahren
in der HNA
5. Januar 1988:
Lange bleibt
in Münden
Mit der No-
minierung
des derzeiti-
gen Sozial-
dezernen-
ten in Göt-
tingens
Stadtverwal-
tung, Her-
mann
Schierwater
(SPD), zum
neuen Oberstadtdirektor ist für
den SPD-Unterbezirk Göttingen
das Thema abgeschlossen. Un-
terbezirksvorsitzender Wolf-
gang Senff hatte den Mündener
Stadtdirektor Karl-Wilhelm Lan-
ge (Foto) als einen möglichen
Kandidaten ins Gespräch ge-
bracht.

Dritte Brücke
entsteht imWerratal

Zurzeit werden zwischen der al-
ten Autobahnbrücke und der
Brücke für die Bundesbahn-
Schnellbahntrasse imWerratal
neue Pfeiler für eine dritte Brü-
cke hochgezogen. Sie soll später
den Verkehr aufnehmen, damit
an den Fahrbahnen der alten
Brücke gearbeitet werden kann.
Die Pfeiler sollen, wenn die Fahr-
bahn auf riesigen Verschubstüt-
zen an die verbreiterte und sa-
nierte alte Brücke verschoben
worden ist,wieder abgebrochen
werden. (pht)

mann, die die Arbeit der Ju-
gendfeuerwehr unterstützt
haben.

Auch das Projekt der Dahl-
heimer Jugendfeuerwehr
„Dahlheimer Jugend trifft sich
zu Sport, Spiel und Spaß“, so
Ralf Heinemann, habe bei den
Dahlheimer Jugendlichen gu-
ten Anklang gefunden und
soll auch weiterhin gemein-
sam mit dem Kinder- und Ju-
gendbüro Staufenberg fortge-

DAHLHEIM. Janika Tolksdorf
(13) hat sich in diesem Jahr
den begehrten Wanderpokal
der Dahlheimer Jugendwehr
gesichert. Nach einer schriftli-
chen und praktischen Prüfung
stand sie als bestes Mitglied
der Jugendwehr im vergange-
nen Jahr.

Zum Jahresabschluss hat
die Jugendfeuerwehr Dahl-
heim mit einer Fotoshow ei-
nen Rückblick auf Übungs-
dienste, Leistungsprüfungen
und die vielen Freizeitaktivitä-
ten gegeben, die den Jugendli-
chen angeboten wurden.

Jugendwart Ralf Heine-
mann und Betreuerin Regina
Kullmann zeigten Bilder von
Teamspielen, den Gemeinde-
und Kreiswettkämpfen, dem
Gemeindejugendfeuerwehr-
zeltlager, der Teilnahme am
Entenrennen der Jugendfeuer-
wehr Uschlag, der Abnahme
der Leistungsspange und der
Jugendflamme 2 sowie der
Großübung mit fünf weiteren
Jugendwehren aus Staufen-
berg und der Hundestaffel des
ASB Kreisverbandes Göttin-
gen-Land.

Ein Dank ging an Ute Rinke,
Katharina und Volker Kull-

Pokal für Janika Tolksdorf
Bilanz und Feier der Jugendfeuerwehr Dahlheim mit großem Rückblick zum Jahresabschluss

setzt werden. Besonders stolz
sind vier Jugendliche, die die-
ses Jahr eine Leistungsprüfung
erfolgreich abgeschlossen ha-
ben.

So wurde Marcel Rinke die
Leistungsspange, Jacqueline
Blösing, Thorben Witzel und
Janika Tolksdorf die Jugend-
flamme 2 verliehen.

Besonders präsent sind die
Dahlheimer auch in der Ge-
meindejugendfeuerwehr. Der

erste Jugendsprecher wird von
Nils Kullmann gestellt, Janika
Tolksdorf ist als Stellvertrete-
rin im Gremium vertreten.

Der Dahlheimer Jugendfeu-
erwehr gehören vier Mädchen
und acht Jungen an. In den
letzten Jahren sind sechs Mit-
glieder der Jugendgruppe in
den aktiven Dienst gewech-
selt. (lf)

Weitere Informationen un-
ter: www.dahlheim-nds.de.

Stolze Preisträgerin: Janika
Tolksdorf bekam den Wander-
pokal als beste Jugendfeuer-
wehrkameradin 2012.

Jahresabschluss: Zu der Feier hatte die Jugendfeuerwehr Dahl-
heim auch die Eltern ihrer Mitglieder eingeladen. Fotos: Privat

ren viel für das positive Image
und das Erscheinungsbild un-
seres schönen Dorfes Sicheln-
stein getan. Hieran wollen wir
auch in Zukunft festhalten“,
sagt Vorsitzender Jörg Har-
tung.

Irmtraud Hartung wird sich
in Zukunft mehr der Ge-
schichte von Sichelnstein wid-
men können und dies in Bü-
chern festhalten. „In alten Un-
terlagen forschen und Doku-
mente zusammen tragen, da-
ran habe ich Freude“, sagt sie.
Sie hat schon mehrere Bücher
herausgegeben: unter ande-
ren „Sichelnstein - 1075 Jahre
(Schilderung der Geschichte
und Herrschaft der Burg Si-
chelnstein)“ und „Sichelnstein
- ein Dorf im Wandel der Zeit“.
(zpy)

den Sicheln-
steinern frü-
her als Trink-
wasserentnah-
mestelle.

An den
Ortseingän-
gen wurden
Holzschilder
angebracht
und im Ort
und rund um
die Burgruine
viele Bänke
aufgestellt. Es
war auch ihre
Idee, die Bur-
gruine mit ei-
nem Dach aus-
zustatten. Un-
terstützung
fand sie bei
der Gemeinde,
dem Ortsrat,
den Vereins-
mitgliedern,
anderen Verei-
nen und vie-
len Menschen
im Ort. Viel ist
in Eigenleis-
tung und mit
Vereinsmit-
teln sowie
Spenden ent-
standen. Die
letzte größere
Maßnahme
war das Ausfu-
gen eines Teils
der Burgruine.

Geld wurde
oft aus den be-
liebten und gut besuchten
Sommerkonzerten erwirt-
schaftet. „Das war aber immer
nur durch die großzügige Un-
terstützung der Sparkasse
Münden möglich“, sagt Irm-
traud Hartung und betont die
gute Zusammenarbeit. Auch
bei anderen Objekten habe die
Sparkasse immer finanzielle
Unterstützung geleistet, eben-
so die Gemeinde. Irmtraud
Hartung wusste aber auch im-
mer, welche öffentlichen
Quellen sie zusätzlich für die
Projekte anzapfen konnte wie
Fördermittel der EU und der
Denkmalpflege. Hinzu kamen
Preisgelder wie vom Ener-
gieunternehmen Eon.

„Der Heimat- und Verkehrs-
verein hat mit seinen Mitglie-
dern in den vergangenen Jah-

SICHELNSTEIN. Nach 18 Jah-
ren hat Irmtraud Hartung (71)
den Vorsitz des 1994 gegrün-
deten Heimat- und Verkehrs-
vereins Sichelnstein niederge-
legt. Sie wollte ihn in jüngere
Hände geben. Von ihrem Amt
verabschiedet sie sich mit ei-
ner stolzen Bilanz. Zu ihrem
Nachfolger hat die Jahres-
hauptversammlung einstim-
mig ihren Sohn Jörg Hartung
(44) gewählt.

Irmtraud Hartung wird sich
aber nicht komplett zurück-

ziehen. Als
Heimatpflege-
rin von Si-
chelnstein
bleibt sie mit
ihrem Wissen
und ihren
Kenntnissen
um die Ge-
schichte des
Ortes den Si-

chelnsteinern erhalten und
gehört auch noch dem Vor-
stand des Vereins weiterhin
an.

In ihre Zeit als Heimat- und
Verkehrsvereinsvorsitzende
fallen besondere Projekte wie
die Wassertretanlage am Orts-
eingang, die 1996 errichtet
wurde, und auch die aufwän-
dige Restaurierung des histori-
schen Tönningsborn. Der ehe-
malige Quellbrunnen, diente

Auf Hartung folgt Hartung
Der Vorsitz des Heimat- und Verkehrsvereins Sichelnstein bleibt in der Familie

Generationswechsel: IrmtraudHartung hat nach 18 Jahren den Vorsitz des Heimat-
und Verkehrsvereins Sichelnstein niedergelegt. Zum Nachfolger wählten die Mit-
glieder ihren Sohn Jörg. Foto: Siebert

Jörg
Hartung

HINTERGRUND

Heimat- und
Verkehrsverein
DieGründungdesHeimat-
und Verkehrsvereins Si-
chelnstein war am 12. Ja-
nuar 1994. Zurzeit gehö-
ren 62 Mitglieder dazu.
Zum Vorstand gehören
Jörg Hartung (Vorsitzen-
der), HelmutWiemer
(Stellvertreter), Albrecht
Gehrmann (Rechnungs-
führer), Gerd Hartung
(Schriftführer), Irmtraud
Hartung (Ortsheimatpfle-
gerin) sowie die beiden
Beisitzer Gerold Vogeley
und Uwe Vollmann. (zpy)

DRANSFELD. Der DSC-Indoor-
Cup in der Halle Lange Trift,
geht am heutigen Samstag in
seine entscheidende Phase.
Beim Fußball-Hallenturnier
für die A-Junioren beginnt um
15 Uhr die Endrunde. (gkg)

Hallenturnier
der A-Junioren

TERMINE

Veranstaltungen
auf der Burgruine
Der Heimat- und Ver-
kehrsverein Sichelnstein
plant nach Angaben des
neuen Vorsitzenden Jörg
Hartung für den 20. Juli zu-
sammenmit der Sparkas-
se Münden das traditio-
nelle Sommerkonzert. Zu-
gleichweist er auf eine Än-
derung im Jahrespro-
gramm hin: „Anstelle un-
seres Weihnachtsmarktes
planen wir derzeit an und
in der Burgruine Sicheln-
stein einen Frühlings-
markt für den 5. Mai, auf
dessen regionale und sai-
sonale Vielfalt man sich
schon jetzt freuen kann“.
(zpy)

GIMTE. Der SPD-Ortsverein
Gimte lädt für Freitag, 11. Ja-
nuar zum Preisskat und Kno-
beln in das Gasthaus „Zum
Weserblick“ in Gimte ein. Los
geht’s um 18 Uhr.

Am Sonntag, 13. Januar, fin-
det ab 11 Uhr der Neujahrs-
empfang im Restaurant „Frei-
zeit Auefeld“ statt. Ein Fahr-
dienst wird bei Bedarf zur Ver-
fügung gestellt, Anmeldungen
sind unter 05541/73480 mög-
lich. Am Vortag der Landtags-
wahl, Samstag, 19. Januar,
wird ab 12 Uhr am Dorfmittel-
punkt (in der Nähe der Kirche)
ein Erbseneintopfessen ange-
boten (solange der Vorrat
reicht). Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. (gkg)

SPD lädt zu
Terminen ein

SEULINGEN. Ministerpräsi-
dent David McAllister ist am
Montag, 7. Januar, beim Wahl-
kampfauftakt des CDU-Kreis-
verbandes Göttingen dabei.
Beginn der öffentlichen Ver-
anstaltung ist um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus in Seulingen.

„Ich freue mich sehr, dass
David McAllister unseren
Wahlkampf in Südniedersach-
sen unterstützt“, so der Göt-
tinger Landtagsabgeordnete
und CDU-Kreisvorsitzende,
Fritz Güntzler. Nach den
Grußworten der Direktkandi-
daten Lothar Koch (Wahlkreis
15, Duderstadt), Dinah Stoll-
werck-Bauer (Wahlkreis 16,
Göttingen-Münden) und Hol-
ger Welskop (Wahlkreis 17,
Göttingen-Stadt) spricht CDU-
Landeschef David McAllister.

Für Musik sorgen Landolfs-
häuser Blasmusikanten. Die
Gäste können sich bei einer
Brotzeit mit Eichsfelder Spe-
zialitäten stärken. Eine An-
meldung zu der Veranstaltung
ist nicht erforderlich. (bsc)

Wahlkampf:
McAllister bei
Auftakt dabei

SPEELE. Die Mitglieder des
TSV-Speele werden zur Jahres-
hauptversammlung am Frei-
tag, 18. Januar, in die Dorfge-
meinschaftsanlage in Speele
eingeladen. Beginn ist um
19.30 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen Wahlen und Eh-
rungen. (gkg)

Versammlung
beim TSV

ANZEIGE

Hans-Jürgen Kriegs
Tel. 0 55 41 / 98 39 21

E-Mail:
hans-juergen_kriegs@hna.de

Mario Wright
Tel. 0 55 41 / 98 39 13

E-Mail:
mario_wright@hna.de

Ihre Ansprechpartner
für -Werbung

Erika Schwarzburger
Tel. 0 55 41 / 98 39 14

E-Mail:
erika_schwarzburger@hna.de


